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Herren Bezirksliga Gr. 4

Sprendlinger Turngemeinde 1848 : TuS 1872 Schwanheim 
Freitag, 26.11.2021, 19:45 Uhr

Lang lässt die Sprendlinger Turngemeinde 1848 jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf die Mannschaft der Sprendlinger Turngemeinde 1848 am
vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS 1872 Schwanheim. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erzielte Frederik Lang. Garant für diesen Heimspielsieg waren Weiß und
Lang, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der
TuS 1872 Schwanheim dieses Match unvollständig bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Weiß / Lang holten mit einem 11:5, 8:11, 11:0, 11:8 gegen
Sulic / Cigdem-Montoya den ersten Punkt für ihr Team. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten
Satzes, der mit 11:0 für Weiß / Lang zu Ende ging. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Ibert
/ Martin bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Dogru / Desch noch ab und
quittierten eine 2:3-Niederlage. Ohne Mühe gewannen Errolat / Schütte ihr Doppel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Marcel Weiß sein 3:2 gegen Marc Xavier Desch
feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Weiß endete. Manfred Ibert bekam seinen Gegner Bülent Dogru beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Frederik Lang und Kenan Cigdem-Montoya, das Frederik Lang letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Bernd Errolat gewann gegen Edvin Sulic mit 3:2. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Der kampflose Sieg von Julian Martin
bescherte der Sprendlinger Turngemeinde 1848 anschließend einen Punkt. Die richtige Taktik hatte
Dirk Schütte beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Navien Anantharajah von
Beginn an. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Der Start in die Partie hätte für
Marcel Weiß besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Bülent Dogru noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. In
toller Verfassung präsentierte sich Manfred Ibert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marc Xavier Desch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Frederik Lang beim 11:8, 11:5, 11:8 von Edvin Sulic. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg der Sprendlinger Turngemeinde 1848 geht es nun im nächsten Spiel am
02.12.2021 gegen den SV Viktoria Preußen II, während der TuS 1872 Schwanheim am 04.12.2021
gegen den SV Viktoria Preußen II antritt.

 Statistik:
 Sprendlinger Turngemeinde 1848

Doppel: Weiß / Lang 1:0, Ibert / Martin 0:1, Errolat / Schütte 1:0 
Einzel: M. Weiß 2:0, M. Ibert 0:2, F. Lang 2:0, B. Errolat 1:0, J. Martin 1:0, D. Schütte 1:0 

 TuS 1872 Schwanheim
Doppel: Dogru / Desch 1:0, Sulic / Cigdem-Montoya 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2021 (00:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: B. Dogru 1:1, M. Desch 1:1, E. Sulic 0:2, K. Cigdem-Montoya 0:1


